
Insektenhotel gebaut
NABU-Ortsgruppe Höringhausen aktiv

wohner wie Wildbienen,
Florfliegen, Ohrenkneifer
und Marienkäfer.
Wer selbst ein Insektenho-

tel oder eine Trockenstein-
mauer, die Lebensraum für
Eidechsen, Wolfsspinnen
und Erd- und Wechselkröten
bietet, bauen möchte, findet
Bauleitungen und Tipps im
Internet unter www.nabu.de/
tiere-und-pflanzen oder unter
www.nabu.de/umwelt-und-
ressourcen.

Hinweis: Wegen der anhal-
tenden Corona-Pandemie
wird die für den 25. Juni ge-
plante Jahreshauptversamm-
lung auf unbestimmte Zeit
verschoben. red

Waldeck-Höringhausen – Ein
neues Insektenhotel steht auf
einer Brachfläche mit Apfel-
bäumen am Bahnradweg/
Kreuzung Brinker Weg. Die
Mitglieder der NABU-Orts-
gruppe Höringhausen, Jörg
Fingerhut, Roger Kesting und
Friedhelm Fingerhut haben
es gebaut.
Ergänzt wird das Insekten-

hotel durch eine Trocken-
steinmauer, einen Totholz-
haufen, eine kleine Wasser-
stelle und eine Fläche mit
Wildblumen, die von den
Vorstandsmitgliedern ange-
legt wurden. Eine Infotafel
mit Bildern und Texten infor-
miert über die häufigsten Be-

Vor dem Insektenhotel: die Vorstandsmitglieder der NABU-
Ortsgruppe Höringhausen, Almut Rohde, Roger Kesting,
Jörg Fingerhut und Peter Trietsch (von links). FOTO: NICOLE LAMM/PR
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